
ÜS5-Stoffe und chemische Reaktionen

Die ideale Gasgleichung
Gase lessen sich in der Chemie ziemlich gut mathematisch beschreiben

,
da die

Atome weit auseinander liegen und viel freier Raum vorhanden ist
.

Ein häufig ver-

wendetes Modell für Guse ist das ideale Gas
,
bei dem man von keinen Wechselwirkungen

zwischen den Gasteilchen ausgeht.

Dieses Modell ist einfach
,

aber macht auch viele Vereinfachungen.

Es gilt das ideale Gasgesetz :

pV = nRT Druck [p] = Pa = Kgmis, Volumen [V] = m3
, Stoffmenge [n] = mol

,
Gaskonstante &

,
Temperatur [T] = K

Der Partialdruck
pi ist das Konzentrationsäquivalent für Gosmischungen und rührt daher,

das jedes Gesteilchen im idealen Gas gleich viel Platz benötigt.

In einem Gasgemisch
lässt sich ein Partialdruck pi für jede Spezies : berechnen,

wobei der Gesamtdruck pert

des Gasgemischs gerade die Summe aller Partialdrücke entspricht.

①
Ptot = p(A) + p(B) + p(c) = &Pi

⑳
Der Molenbruch v:

ist eine prozentuale Grösse wie viel Stoffmenge eines Stoffes in

einer Mischung vorhanden ist. Diese lässt sich auch über den Partialdruck schreiben.
Hi

Xi =

&i Hi
X== Pi = XiPt

Die Dichte g einer Substanz ist eine empierische Grösse dafür wie schwer ein be-

stimmtes Volumen des Stoffes ist.

9= [9]=

Für solche Berechnungen : ideale Gasgl.
pV = nRT = const = piVi = peVe E Vg=Vi

1. 00x105 Pa
a) 8

.

00 bar = 8
.

00 x 105 Pa Vg =
8. 000105 Pa

: 1m2 = 0
.
125 m3

b) 500Pa Vg =
1. 00x10599

. 1m3 = 200 m2
500 Pu

d 5. 00 mbar = 5
.

00 x10 Pa Vg =
1. 00x10599

. 1m2 = 200 m35.00 X202 Pe

d) 0
.
200 atm = 20265 Pa Vg =

1.00x10599
. 1m3 = 4

.
93 m

20265 Per

1 bar = 105 Pa 1 atm = 1
.
013x105 Pa e) 500 Nm = 500 Da Vg =

1.00x10599
. 1m2 = 200m3500 Pa

8) 15. 2 mmHy = 2026
. 5 Pa Vg =

1. 00x10599
. 1m2 = 49.3 m3

2026. 5 Pa

9) 8
.
00 kbar = 8

.

00 x108 Pa Vg =
1. 00x10599

. 1m2 =1
.
25x15m38.00 x 108 pa

1. 00x10599
. 1m2 = 49.3 mh) 15

.
2 Tour = 2026.

5 Pa Vg =

2026.
5 Pa



Wir haben ein Gasgemisch ,
welches sich nach

Öffnen der Hähne auf das Gesamtvolumen

Vg = (1.
0 + 1. 0 + 0

.5)1 = 2.51 expandiert. Die Temp.
und die Stoffmange der drei Gase bleibt gleich.

pV = nRT = const = piVi = peVe E) pf=pi
1. 0L

PNz = 265 Tour
2 .52

= 106 Torr

3PHe = 800 Tour
1. 01

= 320 Torr Ptot = PNztPHe + PHn
= 532Tor

2 .52

0. 5 L
PHz = 532 Torr

2 .52
= 106 Tour

Die Stoffmenge n von CHy kann berechnet werden.
mRT

pV = nRT
,

n= = pV=RT E)V=

Mp

m = 321. 0g
,

T= 298
.15k 321.0g . R . 298

.

15 k
V=- = 0.

4958m

M = 16
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I

Mischungen von Stoffen
Gemische sind Mischungen von reinen Stoffen

,
wobei wir Gemische nach ihrem Zusammen-

setzungsverhältnis charakterisieren.

c= n = m
=> c= Esm = cMU = 2x10 mol ( 0. 51 · 158

= 1. 58g

Erstmal in Stoffmengenkonzentration umrechnen:



Phasendiagramme
Um Stoffe in verschiedene Aggregatszustände zu über-

führen kann man entweder den Druck p oder

die Temperatur T anpassen .

Wenn man grafisch
ein Stoff beiin welchem Agregatszustandaufträgt

Druck und Temperatur ist
,
erhält mangegenen

ein Phasendiagramm.
Koexistenzlinie: Zwei Phasen stehen im Gleichgewicht

GleichgewichtTripelpunkt : Drei Phasen stehen im

9) Die Flächen im Phasendiagramm.

b) Die Linien im Phasendiagramm
6) Der Tripelpunkt
d) Kritischer Punkt

a) A : fest G: flüssig
(S)

b) B : Tripelpunkt Dikrit
.
PunktIll

c) E : Schmelzen/Gefrieren
(9) F: Verdampfen/Kondensieren

d) Negative Steigung : pr = Tschmelzt
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Chemische Reaktionen
Chemische Reaktionen sind Prozesse

,
bei dem Bindungen gebildet oder gebrochen

werden. Es reagieren die Edukte (leaktanden) zu den Produkten
, was man in Stichio-

metrischen Reaktionsgleichungen notiert. Die Ausbeute (Yield) ist die tatsächliche gemessene Menge
an Produkt (Reaktionen laufen nicht perfekt ab) über der möglichen Menge bei vollständiger
Umsetzung.

Wie viel Masse CaO würde bei perfektem
Umsatz rauskommen ?

!

=n
ca0nacoz

~cao
= Mconach 5

. 619

Ausbeute-Arealmal- = 95%

Die maximale Menge von Co hängt davon ab,
wie viel Stoffmenge der Edukte regieren
können = n auf Stichiometrie anpassen.

5 mol Fellos -> 5 mol Produkt

3O mot PEz4motrodukt,Se
6 mot He -> 6 mol

Eine Standardaufgabe in der Chemie ist es eine Reaktionsgleichung auszugleichen.
Dabei solange die stickismetrischen Koeffizienten der Reaktion angepasstmuss

werden
,

bis Ladungserhaltung und Massenerhaltung gilt.

Massenerhaltung : Bei allen chemischen Vorgängen bleibt die Gesamtmasse erhalten
G

Ladungserhaltung : Die Summe der Ladungen auf beiden Reaktionsseiten bleibt erhalten.

CHOH + 02 CO2 + H20) CHOH + 02 - CO2 + 2120


